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1. Fragen

1. Was sind die genannten Argumente und aus 
welcher theoretischen Schule kommen sie, die die 
Kategorie ‚Frauen’ für problematisch zu erklären?

2. Was sind die im Text genannten Probleme dieser 
Kritik, theoretisch und politisch-praktisch?

3. Was finden Sie selbst? Stellen Sie sich vor, Sie 
wären eine parlamentarische Kommission, die 
über diese Frage zu beraten hätte: Bilden sie zwei 
Gruppen, die je die beiden Standpunkte vertreten 
und debattieren Sie miteinander.

4. Lesen Sie das Gender-Manifest (siehe Literatur-
verzeichnis) und diskutieren Sie es unter den im 
Text genannten Kritikpunkten.

5. Rekonstruieren Sie die im Text formulierte Kritik 
an der Konzeption von Geschlecht als Identität. 
Worin unterscheidet sich der an der französi-
schen Psychoanalyse orientierte Subjektbegriff, 
und worin unterscheidet sich Foucaults Subjekt 
des Begehrens von diesem Begriff von Identität?

2. Links
http://www.lacan.com/lacan1.htm 
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